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Vorschlag für die Vorbereitung und den Ablauf der Unterrichtseinheit	

I. Vorbereitung durch die Lehrkraft
1. Die Lehrkraft stellt aus der Sammlung der Pflanzensteckbriefe* eine Kartei zusammen und überprüft das Vorkommen der Pflanzen in der Umgebung, in der die Schülerinnen und Schüler arbeiten sollen.
2. Die Lehrkraft stellt die Tabellarische Übersicht über ausgewählte Pflanzeneigenschaften* (mehrere Tabellen) für die Schülerinnen und Schüler zusammen (s. Stunde 1).
II. Ablauf der Unterrichtseinheit
Stunde 1: 	Einführung in die Einheit
Einteilung der Gruppen und Materialausgabe
Gruppenarbeit im Unterrichtsraum

Die Klasse wird in Tandemgruppen aufgeteilt (z.B. 2x3 Lernende). Jedes Tandem erhält eine Tabellarische Übersicht über ausgewählte Pflanzeneigenschaften*, in der für die Tandemhälfte A der obere Teil dieser Tabelle ausgefüllt ist, für die Tandemhälfte B der untere.

Tandemhälfte A Vorderseite:                                    Tandemhälfte B Vorderseite:[image: ]
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Tandemhälfte A Rückseite:                                    Tandemhälfte B Rückseite:[image: ]
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               Tandem-A-Vorderseite, Tandem-B-Vorderseite, Tandem-A-Rueckseite, Tandem-B-Rueckseite, iMINT-Akademie Berlin Biologie 2018, CC BY-SA 3.0 DE

(Die in den Materialien dieses Moduls enthaltenen Tabellen sind alphabetisch sortiert, lassen sich aber je nach Wunsch mischen. Zusätzlich gibt es Vorschläge für zwei Tandems).
Die Schülerinnen und Schüler suchen sich ihre Pflanzenkarten aus der Kartei selbst heraus. Sie arbeiten mit den Pflanzenkarten im Unterrichtsraum, dabei vervollständigen sie ihre Tabellen.
Stunde 2 - 4: Gruppenarbeit im Unterrichtsraum/im Gelände

[bookmark: _GoBack]Die Schülerinnen und Schüler erhalten den Arbeitsbogen Fotos mit GPS-Marker erstellen*. Sie suchen ihre Pflanzen im Gelände, machen ihre Beobachtungen und die Fotos.
Stunde 5: 	Bearbeiten der Fotos im Unterrichtsraum

Die Schülerinnen und Schüler erhalten dazu die Arbeitsbögen Standorte von Geotag-Fotos am Computer anzeigen (Windows 10)* und Standorte von Geotag-Fotos am Computer bearbeiten* und arbeiten am Computer.
Die Schülerinnen und Schüler stellen sich im Tandemteam gegenseitig ihre Pflanzen vor. Dabei kontrollieren die Partnerinnen und Partner die Richtigkeit der Angaben mit dem ausgefüllten Tabelleninhalt.

Möglichkeiten der Weiterarbeit:
Arbeitsbogen Standortdaten von Pflanzen auf das Smartphone laden und Pflanzen im Gelände finden*  

Name* - Überschriften von Einzeldateien bzw. Ordnername (Pflanzensteckbriefe)
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Pflanzen in der Schulumgebung: Eine Pflanzensammlung mit

igitaler Unterstiitzung anlegen

Tabellarische Ubersicht {iber ausgewahlite Pflanzeneigenschaften - Vorderseite

Pflanzenname

Beobachtungen an der Pflanze
(Beobachtungsaufgabe)

Morphologische Merkmale

7

Blatt

Bllte

Wuchsform

Echte Nelkenwurz

Giersch

Haselnuss

Hopfen

handtellergroR, finf
Spitzen, Blattadern
tief eingesenkt

in Dolden wie kleine
griine Tannenzapfen

klettern an anderen
Pflanzen und z.B.
Z&unen

Knoblauchsrauke

unterschiedliche
junge und altere Blat-
ter (am Sténgel);
oben dreieckig

weil, Kreuzbltler

aufrecht, in glinstiger
Lage bis 1 m hoch

Mahonie

Blattfiedern oben
glanzend, unten hell-
griin, stechen;
Pflanze immergrin

Bliten gelb,
Staubblatter bewe-
gen sich

verholzt; bis 1,80m
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Tabellarische Ubersicht {iber ausgewahite Pflanzeneigenschaften — Riickseite iMIP

Bedeutung im Okosystem <, Wissenswertes und Bezug zum Menschen
Pflanzenname Bestiubung, Verbreitungsstrategie, Standort, D Nutzung fiir den Menschen, weitere Besonderheiten, Namen
sonstiger Okosystembezug und Eigenschaften

Echte Nelkenwurz

Giersch

Haselnuss

Hopfen klettert an Hecken und Zaunen; spart, denn es wird kein | wichtige Zutat fiir das Bier: Blitendolden; Bliten auch als Tee
eigener Stamm gebildet

Knoblauchsrauke | Wurzelauslaufer; Samenverbreitung durch Tiere junge Blatter fir Salat nutzbar; Stoffe aus der Wurzel hemmen

(Samen heften sich an); Standort: Halbschatten, bestimmte Bodenpilze
Wegrander, Gehdlzrander; Futterpflanze fir
Aurorafalter, Mehlfarbenen Raukenspanner (jeweils
Raupen und Falter), viele weitere Insekten

Mahonie Blatter mit Spitzen, bilden Schutz vor Tieren; Friichte blaue Friichte sind essbar als Marmelade; Pflanze sonst giftig!
werden von Végeln verbreitet; Staubblatter bewegen
sich und laden damit Pollen auf Insekten
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Bedeutung im Okosystem <, Wissenswertes und Bezug zum Menschen
Pflanzenname Bestiubung, Verbreitungsstrategie, Standort, D Nutzung fiir den Menschen, weitere Besonderheiten, Namen
sonstiger Okosystembezug und Eigenschaften

Echte Nelkenwurz

Giersch

Haselnuss

Hopfen klettert an Hecken und Zaunen; spart, denn es wird kein | wichtige Zutat fiir das Bier: Blitendolden; Bliten auch als Tee
eigener Stamm gebildet

Knoblauchsrauke | Wurzelauslaufer; Samenverbreitung durch Tiere junge Blatter fir Salat nutzbar; Stoffe aus der Wurzel hemmen

(Samen heften sich an); Standort: Halbschatten, bestimmte Bodenpilze
Wegrander, Gehdlzrander; Futterpflanze fir
Aurorafalter, Mehlfarbenen Raukenspanner (jeweils
Raupen und Falter), viele weitere Insekten

Mahonie Blatter mit Spitzen, bilden Schutz vor Tieren; Friichte blaue Friichte sind essbar als Marmelade; Pflanze sonst giftig!
werden von Végeln verbreitet; Staubblatter bewegen
sich und laden damit Pollen auf Insekten
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Tabellarische Ubersicht {iber ausgewahite Pflanzeneigenschaften — Riickseite

italer Unterstiitzung anlegen

Pflanzenname

Bedeutung im Okosystem
Bestaubung, Verbreitungsstrategie, Standort, sonstiger
Okosystembezug

SV

Wissenswertes und Bezug zum Menschen
Nutzung fiir den Menschen, weitere Besonderheiten, Namen
und Eigenschaften

Echte Nelkenwurz

Tiere: verbreiten Samen mit Widerhaken;
Standort: lichte Walder

Nelkendl aus Wurzeln ggf. entziindungshemmend; Geum
Lurbanum” - also in Stadtnéhe

Giersch im Kleingarten oft ,Unkraut*, schwer zu entfernen; Blatt zwischen den Fingern zerreiben: typischer, intensiver
Pflanze bildet unterirdisch viele Auslaufer; Stlicke Geruch; junge Blétter essbar (z.B. wie Spinat gedinstet);
wachsen zu neuen Pflanzen. vitaminreich, viel Vitamin C

Haselnuss Tierverbreitung, Kuchen, Brot, Misli, Haselnussmehl bei
Strauch ernahrt durch Nisse, Bllten, Rinde und Triebe | Glutenunvertraglichkeit; allergene Wirkung
Insekten, Saugetiere und Végel

Hopfen

Knoblauchsrauke

Mahonie
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Tabellarische Ubersicht {iber ausgewahite Pflanzeneigenschaften — Riickseite

italer Unterstiitzung anlegen

Pflanzenname

Bedeutung im Okosystem
Bestaubung, Verbreitungsstrategie, Standort, sonstiger
Okosystembezug

SV

Wissenswertes und Bezug zum Menschen
Nutzung fiir den Menschen, weitere Besonderheiten, Namen
und Eigenschaften

Echte Nelkenwurz

Tiere: verbreiten Samen mit Widerhaken;
Standort: lichte Walder

Nelkendl aus Wurzeln ggf. entziindungshemmend; Geum
Lurbanum” - also in Stadtnéhe

Giersch im Kleingarten oft ,Unkraut*, schwer zu entfernen; Blatt zwischen den Fingern zerreiben: typischer, intensiver
Pflanze bildet unterirdisch viele Auslaufer; Stlicke Geruch; junge Blétter essbar (z.B. wie Spinat gedinstet);
wachsen zu neuen Pflanzen. vitaminreich, viel Vitamin C

Haselnuss Tierverbreitung, Kuchen, Brot, Misli, Haselnussmehl bei
Strauch ernahrt durch Nisse, Bllten, Rinde und Triebe | Glutenunvertraglichkeit; allergene Wirkung
Insekten, Saugetiere und Végel

Hopfen

Knoblauchsrauke

Mahonie
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Tabellarische Ubersicht iiber ausgewahite Pflanzeneigenschaften — Vorderseite

Pflanzenname

Beobachtungen an der Pflanze

Morphologische Merkmale

7

(Beobachtungsaufgabe)
Blatt Bidte Wuchsform
Echte Nelkenwurz am Blattstiel kleine gelb, unscheinbar bis ca. 30 cm hoher,
Nebenblatter aufrechter Stangel
mit Bléttern
Giersch Ziegenfull weilt, viele kleine Hahe bis 80cm
Bliiten, Bliitendolde
Haselnuss doppelt gesagt, fast "‘K:""lf"e E\urenswn? sind_| GroRstrauch,
herzformig und behaart; tzchen, hangen an den Ammi
Biatadors baton stk | Zweigenin Gruppen; weibi- | Mehrstdmmig
hervor. che Bllten wachsen einzeln,
sind den Laubknospen ahn-
lich, haben fadenformige,
purpurrote Narben
Hopfen
Knoblauchsrauke

Mahonie
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Pflanzenname

Beobachtungen an der Pflanze

Morphologische Merkmale

7

(Beobachtungsaufgabe)
Blatt Bidte Wuchsform
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Biatadors baton stk | Zweigenin Gruppen; weibi- | Mehrstdmmig
hervor. che Bllten wachsen einzeln,
sind den Laubknospen ahn-
lich, haben fadenformige,
purpurrote Narben
Hopfen
Knoblauchsrauke

Mahonie
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Morphologische Merkmale
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in Dolden wie kleine
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Pflanzen und z.B.
Z&unen

Knoblauchsrauke

unterschiedliche
junge und altere Blat-
ter (am Sténgel);
oben dreieckig

weil, Kreuzbltler

aufrecht, in glinstiger
Lage bis 1 m hoch

Mahonie

Blattfiedern oben
glanzend, unten hell-
griin, stechen;
Pflanze immergrin

Bliten gelb,
Staubblatter bewe-
gen sich

verholzt; bis 1,80m





image7.jpg




image5.png




image6.jpeg
Senatsverwaltung

fir Bildung, Jugend b :
und Familie ‘ emrm




